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Forderaufruf

im Rahmen des Sondervermoégen Energie- und Klimafonds

Energetische und emissionsmindernde
Nutzung von Wirtschaftsdiingern

Das Bundesministerium fiir Erndhrung und Landwirtschaft (BMEL) beabsichtigt, Forschungs-
und Entwicklungs(FuE)-Vorhaben im Rahmen eines Aufrufs zum Thema ,Energetische und
emissionsmindernde Nutzung von Wirtschaftsdiingern“ zu féordern. Die Férderung erfolgt aus
Mitteln des Sondervermogens ,Energie- und Klimafonds“ der Bundesregierung. Der bis zum
30.11.2020 befristete Férderaufruf konzentriert sich insbesondere auf die Férderung von For-
schung und Entwicklung praxisorientierter Technologien und Konzepte, die zur Reduzierung
von Treibhausgas-Emissionen aus Wirtschaftsdiingern durch Biogaserzeugung und andere
energetische Nutzungspfade beitragen.

Zur Erfiillung des Pariser Klimaschutzabkommens hat sich die Bundes-
regierung verpflichtet, die Treibhausgasemissionen in den Sektoren
Gebaude, Verkehr, Kleinindustrie, Landwirtschaft und Abfall (sogenann-
ter Non-ETS-Bereich) um 38 % gegeniiber 2005 zu mindern. Arbeits-
grundlage fiir diese Zielerreichung ist das Klimaschutzprogramm 2030.

Veroffentlichungsdatum:
18. Mai 2020

lhr Ansprechpartner bei der FNR:

Eine wichtige Mafsnahme im Klimaschutzprogramm ist fiir den Sektor Detlef Riesel

Land- und Forstwirtschaft die energetische Nutzung von Wirtschafts- d.riesel@fnr.de

diingern tierischer Herkunft und landwirtschaftlicher Reststoffe in Bio- +49 3843 6930-212

gasanlagen. Die Vergiarung von Wirtschaftsdiingern reduziert Methan-

emissionen aus der Tierhaltung in nicht unerheblichem Umfang und Einreichungsfrist fiir Skizzen:

tragt durch die Erzeugung von erneuerbarer Energie zur Substitution Montag, der 30. November 2020

von fossilen Energietrdgern bei. Bislang wird allerdings nur etwa ein

Drittel des technisch nutzbaren Potenzials an Wirtschaftsdiingern in Links:

Biogasanlagen verwertet. Mit der vorgenannten Klimaschutzmafinahme e Direktlink Skizzenformular

verfolgt das BMEL das Ziel, diesen Anteil deutlich zu erh6hen. i oo e el e s s
In diesem Sinne fokussiert dieser befristete Forderaufruf auf die Erho- Gl B I A N R
hung des Anteils an Wirtschaftsdiingern in Biogasanlagen und damit der e FNR-Webseite

Verringerung von Methanemissionen. Unterstiitzt werden sollen inno- S S R
vative und praxistaugliche Vorhaben zur Entwicklung und Weiterent-

wicklung von wirtschaftlichen Anlagenkonzepten und zur Aktivierung * Forderprogramm (pdf)

des nutzbaren Potenzials an Wirtschaftsdiingern. FuE-Vorhaben, die fnr.de/foerderprogramm

alternative Behandlungen und Verwertungen der entstehenden Lager- e Leitfaden zur Skizzenerstellung

gase vorsehen, sind in diesen Forderaufruf eingeschlossen, ebenso wie T .

Vorhaben mit einem anteiligen Einsatz von Reststoffen.
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Insbesondere werden Vorhaben zu den folgenden
Themenbereichen und den aufgefiihrten Teilaspekten
gefordert:

Entwicklung von Anlagentechnik und Vergarungsverfahren

o Kostenminimale Anlagen und Verfahren zur Vergarung von Wirtschaftsdiingern in verschiede-
nen Leistungsbereichen

e Standortangepasste Konzepte und Systeme zur Erschliefung auch kleinerer Wirtschaftsdiinger-
mengen flr die Biogaserzeugung (z.B. Pooling oder Gemeinschaftsanlagen)

e Mafinahmen zur Steigerung der Effizienz bei der Vergarung von Wirtschaftsdiingern unter Be-
achtung der Minimierung von Restgasemissionen

e Technische und wirtschaftliche Losungen zur Erhdhung von Wirtschaftsdiingeranteilen in beste-
henden Biogasanlagen und Umstellung von NawaRo-Anlagen auf Wirtschaftsdiingervergarung

e Spezielle Losungen fiir die Vergarung von Schweineexkrementen

Neue Technologien, Konzepte und Systeme zur Aktivierung des Rohstoffpotenzials

Emissionsminderung bei der Lagerung von Giille und Festmist inklusive alternativer Nutzung bzw. THG-
neutrale Behandlung von anfallenden Lagergasen
e Entwicklung praxistauglicher Losungen, auch fiir externe Lagerung, einschliefdlich technischer
und dkonomischer Bewertung der Emissionsminderung
e Erarbeitung von Mafnahmen zur Gewahrung von Explosionsschutz und Anlagensicherheit
e Behandlungsmoglichkeiten und Nutzungsalternativen fiir anfallende Gasmengen

Gasbildungs- und Restgaspotenziale in Giille- und Garrestlagern

e Bewertung von Laboranalysen zur Ermittlung von Gasbildungs- und Restgaspotenzialen

¢ Untersuchungen zu Emissionen bei der Lagerung von Rohgiille, Festmist und Garresten unter
praxisiiblichen Lagerungstemperaturen

e Ableitungen zu erforderlichen Verweilzeiten, auch unter Einbeziehung eines anteiligen Einsatzes
von landwirtschaftlichen Reststoffen und Anbaubiomasse

¢ Untersuchungen zum Einfluss von Verweilzeit, Raumbelastung und Behaltersystemen auf die
Ausnutzung des Methanbildungspotenzials und die Restgasemissionen bei unterschiedlichen La-
gerungstemperaturen und -verfahren

Allgemeine Informationen

Das des BMEL ist zuwendungs- und beihilferechtliche
Grundlage der Forderung. Ein hoher Innovationsgehalt und Neuheitswert des Projektvorschlages und
eine angemessene Abgrenzung zu abgeschlossenen und laufenden Forschungsarbeiten sind Grund-
voraussetzung fiir eine Forderung. Ein ausreichendes Markt- und Wertschépfungspotenzial ist sicher-
zustellen.
Als Wirtschaftsdiinger im Sinne dieses Forderaufrufes gelten alle fliissigen Giillen und Jauchen sowie
Fest- und Stallmiste aus der Tierproduktion.
Mit dem befristeten Aufruf zur Einreichung von Projektskizzen sollen insbesondere praxisrelevante
Vorhaben identifiziert werden, die die angesprochene Thematik voranbringen. Kleine und mittelstan-
dische Unternehmen sind ausdriicklich erwiinscht. Bei entsprechenden FuE-Vorhaben ist eine ange-
messene Beteiligung der gewerblichen Wirtschaft zu gewahrleisten.
Details zum Ablauf des Antragsverfahrens sowie weitere Informationen sind iiber den

sowie den Projekttrager FNR (Bearbeiter: Detlef Riesel; E-
Mail: ; Tel.: +49 3843 6930-212 erhaltlich.
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https://mediathek.fnr.de/broschuren/nachwachsende-rohstoffe/nr-allgemein/foerderung/leitfaden-fur-skizzeneinreicher-und-antragsteller.html
https://mediathek.fnr.de/broschuren/nachwachsende-rohstoffe/nr-allgemein/foerderung/leitfaden-fur-skizzeneinreicher-und-antragsteller.html
mailto:d.riesel@fnr.de

	Energetische und emissionsmindernde Nutzung von Wirtschaftsdüngern
	Insbesondere werden Vorhaben zu den folgenden Themenbereichen und den aufgeführten Teilaspekten gefördert:
	Allgemeine Informationen


